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Produktivitätssteigerung durch  
moderne Lecksuchgeräte auf  
Wasserstoff-Basis
Egal ob Hersteller oder Zulieferer, Unternehmen im Bereich Automotive >>1 stehen 
vor großen Herausforderungen: Sie müssen sich auf einem globalen Markt gegen 
einen immer stärkeren Konkurrenzdruck und immer kürzere Modelllebenszyklen 
behaupten. Ihre Kunden wünschen sich qualitativ hochwertige und dennoch kos-
tengünstige Produkte – und das selbstverständlich just in time. Die Fertigung die-
ser Industrie ist daher auf maximale Produktivität und Effizienz getrimmt. Stän-
dige Prozessoptimierung und ein hohes Maß an Automatisierung sollen dabei 
helfen, eines der wichtigsten Etappenziele zu realisieren – kurze Produktionszyk-
len. Produktionsmängel können das hier Erreichte aber schnell zunichte machen, 
denn das Aufspüren von Fehlerquellen und die Nachbearbeitung nehmen meist 
genauso viel Zeit in Anspruch wie die Fertigung. Gerade bei Leckagen und Dicht-
heitsmängeln ist die Fehlersuche der größte Zeitfaktor. Moderne Wasserstoff-
Lecksuchgeräte bieten hier eine kostengünstige Lösung für das kostspielige Är-
gernis.
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oder Walzen verwendet. Also immer 

Von Dipl.-Ing. Sandra Seitz 
Inficon GmbH, www.inficonautomotive.de

>>1: Produktion in der Automobilindustrie
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Wasserstoff in der Lecksuche 
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Sensor nimmt auch den Austritt von Wasserstoff an Stellen wahr, die für das Au-
ge nicht sichtbar sind.

Die Bedeutung von Leckgrößen
����]�����?)������	����������	���������������
������������������	��30�����
bringt noch eine ganze Reihe weiterer Vorteile mit sich. Sind die Grenzleckraten 
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Vorteil der Wasserstoff-Methode gleich doppelt bemerkbar. Die herkömmlichen 
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Geringe Investitionskosten + niedrige Betriebskosten = Kosteneffizienz
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bis hin zu Getrieben und Kupplungen. Auf hohe Investitions- und Betriebskosten, 
etwa für eine umfangreiche Nachbearbeitungslinie inkl. Trocknungsofen, können 
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nennen. Dies hat zu einer noch höheren Kundenzufriedenheit sowie einer Redu-
zierung der Reklamationskosten geführt.

Mythen in der Wasserstoff-Lecksuche 
Die frühere branchenweite Annahme, Wasserstoff würde sich im Vergleich zu 
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>>1: Modernes Lecksuchgerät mit hoher 

Selektivität (Bilder: Inficon GmbH)
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obachtung, dass bei der Detektion von Wasserstoff das Sensorsignal schon 
nach wenigen Sekunden wieder abgeklungen war, der Sensor also scheinbar 
wieder frei von Wasserstoff sei. Beobachtet wurde dieser Effekt zwar lediglich 
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positiven Effekt, er hat nur eine andere Ursache. 

Ausblick – die Prüfung in der Linie
Die integrale Dichtheitsprüfung wird heute noch vielfach mit der Druckabfallme-
thode (oder Differenzdruck-Prüfung) durchgeführt. Treten bei diesem letzten 
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steigern, wesentlich genauer sind und eine hohe Reproduzierbarkeit bieten. Be-
nötigt der Anwender nur eine Aussage über die Dichtheit einer Komponente, bie-
tet sich die integrale Prüfgasmethode in der Akkumulationskammer an. Im Ge-
gensatz zur Druckabfallmethode, bei der die Komponenten kühl und trocken 
sein müssen, können hier auch warme oder feuchte Komponenten direkt aus 
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